
 
  

 
 
 
 
Niederschrift zur öffentlichen 2. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Grins 
 

Datum: Mittwoch, 25.03.2026 

Zeit: 19:30 Uhr 

Ort: Sitzungszimmer im Gemeindeamt Grins 

Beginn: 19:31 Uhr 

Ende: 21:42 Uhr 

 
Anwesende: 

Vorsitz: Bgm. Franz Benedikt 
Vzbgm. Dagmar Auderer 
GV DI Bernhard Leitner 
GV Peter Schmid  
GR Manfred Siegele 
GR Thomas Horvath 
GR Reinhard Pfisterer 
GR Jürgen Waldner 
GR Andrea Waldner 
GR Markus Nöbl  
GR DI Benjamin Scherl 
GR Reinhard Carpentari 
EGR Paul Wucherer   Vertretung für GV Florian Handle 
EGR Sabrina Waldner   Vertretung für Bgm. Franz Benedikt (zu Tp. 6) 
Geschäftsführer DI Daniel Nigg (Sennerei Grins) (zu Tp. 7 & 8) 
Finanzverwalterin Madelaine Zangerl   (bis inkl. Tp. 8) 

 
Entschuldigt: GV Florian Handle 
 
Zuhörer:  8 
 
Schriftführung: Amtsleiter Franz Maaß 
 

  



2 
 

Tagesordnung 
 

 

1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den Bürgermeister 
2. Tätigkeitsbericht des Bürgermeisters u. Vizebürgermeisterin sowie des Obmannes des Bauausschusses 
3. Bericht des Substanzverwalters der Gemeindegutsagrargemeinschaft Grins 
4. Verlesung des Protokolls der Jahresprüfung 
5. Beratung und Beschlussfassung über Haushaltsüberschreitungen 
6. Beratung und Beschlussfassung über die vorliegende Jahresrechnung 2025 
7. Beratung und Beschlussfassung über die vorliegende Jahresrechnung 2025 der Gemeindegutsagrargemeinschaft 

Grins 
8. Beratung und Beschlussfassung über den Voranschlag 2026 der Gemeindegutsagrargemeinschaft Grins 
9. Beratung und Beschlussfassung gemäß §§ 15 Liegenschaftsteilungsgesetz für den Teilungsplan GZL. 2940A des 

Vermessungsbüro Riha (Frau Annemarie und Herrn Bruno Prantauer) 
9a. Beratung und Beschlussfassung über den Antrag zur Änderung des Schulsprengels für die Kinder aus den Ortstei-

len Graf/Gurnau 
10. Anfragen, Anträge, Allfälliges 
11. Antrag auf geschlossene Sitzung 
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Erledigung 
 
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den Bürgermeister 

Bürgermeister Franz Benedikt eröffnet um 19:31 Uhr die öffentliche Sitzung, begrüßt alle Anwesenden und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest. 
 

 Die Niederschrift der vergangenen Gemeinderatssitzung wurde jedem Gemeinderat per E-Mail zugesandt, die 
Niederschrift wird vom Gemeinderat unterfertigt. 
 
Der Bürgermeister stellt an den Gemeinderat den Antrag, um die Aufnahme eines weiteren Tagesordnungspunktes 
9a. Beratung und Beschlussfassung über den Antrag zur Änderung des Schulsprengels für die Kinder aus den 
Ortsteilen Graf/Gurnau. 
 
Beschlussfassung:  
Der Gemeinderat beschließt die Aufnahme eines zusätzlichen Tagesordnungspunktes 9a. Beratung und Be-
schlussfassung über den Antrag zur Änderung des Schulsprengels für die Kinder aus den Ortsteilen Graf/Gurnau, 
in die Tagesordnung aufzunehmen.  
Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
Bürgermeister Franz Benedikt ersucht den Gemeinderat, über den Ausschluss der Öffentlichkeit zu Tagesord-
nungspunkt 11 – Antrag auf geschlossene Sitzung, abzustimmen. 
 
Beschlussfassung:  
Der Gemeinderat beschließt die Öffentlichkeit zu Tagesordnungspunkt 11. Geschlossene Sitzung, auszuschließen. 

Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
 

2. Tätigkeitsbericht des Bürgermeisters u. Vizebürgermeisterin sowie des Obmannes des Bau- Verkehr- und 
Raumordnungsausschusses 
Tätigkeitsbericht des Bürgermeisters von 04.02.2026 bis 25.03.2026: 
Der Bericht des Bürgermeisters liegt am Gemeindeamt Grins zur Einsicht auf. 
Do 05.02.2026  Hutverlassungsversammlung der 2/3 Gerichtsgemeinden 
Do 05.02.2026  Besuch von Alt.-Bgm. Thomas Lutz zu seinem 60. Geburtstag mit dem Gemeindevorstand 
Sa 07.02.2026 Faschingsumzug der Musikkapelle Grins 
So 08.02.2026  Schafausstellung & Preisverteilung des Schafzuchtverein Grins und Umgebung 
Mo 09.02.2026  Besprechung mit den Waldaufsehern Emanuel Spiss der Gemeinde Pians und Isidor Sieß > 

Holzschlägerung im Gemeindegebiet Pians 
Mo 09.02.2026  Angelobung von Vzbgm. Dagmar Auderer auf der Bezirkshauptmannschaft Landeck 
Di 10.02.2026  Besprechung mit dem Gemeindevorstand 
Mi 11.02.2026  Besprechung mit Ferialpraktikantinnen, KG Daniela Traxl und Vzbgm. Dagmar Auderer > Os-

terferien und Sommerbetreuung 
Do 12.02.2026  Schitzgiah - Unsinniger Donnerstag 
Do 12.02.2026  Verdrehter Ball der Grinner Bäuerinnen 
Mo 16.02.2026  Besuch von Familie Erika und Alois Mungenast zur Eiserne Hochzeit 
Mo 16.02.2026  Besuch von Herrn Oswald Siess zu seinem 80. Geburtstag mit dem Gemeindevorstand 
Di 17.02.2026  Besprechung mit Frau Bianca Mungenast und Herrn Alexander Winkler > Verpachtung Kiosk 
Di 17.02.2026  Kinderfasching des Kindergartens und der Volksschule Grins 
So 22.02.2026 Scheibenschlagen Graf-Gurnau 
Mo 23.02.2026  Besuch von Familie Ida und Arthur Siess mit dem Gemeindevorstand 
Do 26.02.2026 Besichtigung mit Herrn Alexander Mathoy und Herrn Daniel Scherl > Black Out in der Feuer-

wehrhalle Grins 
Mo 02.03.2026  Jahreshauptversammlung der Bergrettung Tirol – Ortsstelle Landeck 
Mi 11.03.2026  Besichtigung mit Landesgeologen Herrn Dr. Werner Thöny > Alten Schießstand und Herrn 

Norbert Wolf 
Fr 13.03.2026  Besprechung mit Julia Leitner, Vzbgm. Dagmar Auderer, Bgm. Franz Benedikt und AL Franz 

Maaß > Grinner Gemeinde Nachrichten 
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Mo 16.03.2026  Besuch von Ehrenbürger Herbert Asper zu seinem Namenstag 
Di 17.03.2026 Informationsgespräch mit der Umweltwerkstatt Landeck Bernhard Weiskopf, Claudia Hauser, 

Nadine Falbesoner und Vzbgm. Dagmar Auderer 
Do 19.03.2026  Redaktionssitzung der Grinner Gemeinde Nachrichten  
Fr 20.03.2026  Besuch von Frau Agnes Scherl zu ihrem 80. Geburtstag mit dem Gemeindevorstand 
Sa 21.03.2026 30 Jahrjubiläum des Autohaus Zangerl 
Mo 23.03.2026 Kurze Besprechung mit Herrn Norbert Wolf > Stellungnahme Landesgeologen  
Di 24.03.2026  Besprechung mit Landesrätin MMag. Dr. Cornelia Hagele > Änderung Schulsprengel 
Mi 25.03.2026  2. Gemeinderatssitzung 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen wurden nicht alle Besprechungen in dieser Auflistung angeführt.  
 
Tätigkeitsbericht der Vizebürgermeisterin Dagmar Auderer von 04.02.2026 bis 25.03.2026: 
05.02.2026 Besuch von Alt.-Bgm. Thomas Lutz zu seinem 60. Geburtstag mit dem Gemeindevorstand 
07.02.2026 Faschingsumzug der Musikkapelle Grins 
08.02.2026 Schafausstellung & Preisverteilung des Schafzuchtverein Grins und Umgebung 
09.02.2026 Angelobung von Vzbgm. Dagmar Auderer auf der Bezirkshauptmannschaft Landeck 
10.02.2026 Besprechung mit dem Gemeindevorstand 
11.02.2026 Besprechung mit Ferialpraktikantinnen, KG Daniela Traxl und Vzbgm. Dagmar Auderer > Os-

terferien und Sommerbetreuung 
12.02.2026 Schitzgiah - Unsinniger Donnerstag 
16.02.2026 Besuch von Herrn Oswald Siess zu seinem 80. Geburtstag mit dem Gemeindevorstand 
17.02.2026 Kinderfasching vom Kindergarten und der Volksschule Grins 
22.02.2026 Scheibenschlagen der Löschgruppe Graf/Gurnau 
23.02.2026 Besuch von Familie Ida und Arthur Siess mit dem Gemeindevorstand 
03.03.2026 Online Treff Sommerprojekte im EU/Ausland 
03.03.2026 Jahreshauptversammlung des Waldwirtschaftsverein Landeck 
05.03.2026 Verbandssitzung des Schulverband PTS Landeck, Verband Sonderschule Zams, Standesamts-

verband Landeck 
13.03.2026 Besprechung mit Julia Leitner, Vzbgm. Dagmar Auderer, Bgm. Franz Benedikt und AL Franz 

Maaß > Grinner Gemeinde Nachrichten 
14.03.2026 Besuch von Frau Agnes Ruetz zu ihrem 90. Geburtstag mit dem Gemeindevorstand 
16.03.2026 Besuch von Ehrenbürger Herbert Asper zu seinem Namenstag 
17.03.2026 Besprechung mit dem Verein der Umweltwerkstatt Landeck 
17.03.2026 Besprechung mit Familie Franz Auderer > Bauvorhaben 
18.03.2026 Besprechung mit Obmann DI Daniel Nigg > Sennerei Grins 
19.03.2026 Redaktionssitzung der Grinner Gemeinde Nachrichten  
20.03.2026 Besuch von Frau Agnes Scherl zu ihrem 80. Geburtstag mit dem Gemeindevorstand 
21.02.2026 30 Jahrjubiläum des Autohaus Zangerl 
22.03.2026 Kompanieschießen im Schützenheim Grins 
25.03.2026 2. Gemeinderatssitzung 
 
Tätigkeitsbericht vom Obmann des Bau-, Verkehrs- und Raumordnungsausschusses GV DI Bernhard Leitner: 
Do 19.02.2026 Besprechung mit Herrn Samuel Passegger und DI Bernhard Leitner > Umlegungsverfahren 

Gurnau 
 
Der Gemeinderat nimmt den Tätigkeitsbericht des Bürgermeisters, der Vizebürgermeisterin und Obmann 
des Bau- Verkehr- und Raumordnungsausschusses zur Kenntnis. 
 
 

3. Bericht des Substanzverwalters der Gemeindegutsagrargemeinschaft Grins 
Tätigkeitsbericht des Substanzverwalter Franz Benedikt: 
Mo 09.02.2026  Besprechung mit Herrn Stefan Schranz > Grundpachtung für Mistleger 
Fr 20.02.2026  Besprechung mit Herrn Markus Metzler > Zusage Sommerpachtung Alperschon 
Mo 23.02.2026  Abstimmung mit dem Waldwirtschaftsverein > Waldwirtschaftsplan Grins 
Mo 23.02.2026  Telefonat mit Herrn Rudolf Geiger Vorderes Alperschon haben Markus Metzler zugesagt 
Fr 27.02.2026  Holzloasmelden mit Obmann Magnus Siehs und Waldaufseher Isidor Sieß 
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Di 03.03.2026  Ausschusssitzung der Gemeindegutsagrargemeinschaft Grins 
Mo 23.03.2026 Kassaprüfung der Gemeindegutsagrargemeinschaft Grins 
 
Der Gemeinderat nimmt den Tätigkeitsbericht des Substanzverwalters zur Kenntnis. 
 
 

4. Verlesung des Protokolls der Jahresprüfung 
Bürgermeister Franz Benedikt stellt eingangs klar, dass der heutige Tagesordnungspunkt präzisiert, wird: Geprüft 
wurde die umfassende Jahresprüfung für das abgelaufene Haushaltsjahr. Er bittet den Überprüfungsausschuss um 
den entsprechenden Bericht. Der Obmann des Überprüfungsausschusses, GR Reinhard Carpentari, berichtet, 
dass die Prüfung der Jahresrechnung 2025 stattgefunden hat, und verliest das Protokoll der letzten Prüfung vom 
19.03.2026. Bezüglich der Überschreitung bei den Subventionen zur Ortsbildpflege hält er fest, dass aufgrund eines 
Programmfehlers ein zu hoher Betrag ausbezahlt wurde. Die entsprechende Nachverrechnung erfolgt mit der 
nächsten Vorschreibung. Die Buchhaltung befindet sich in bester Ordnung. Die noch offenen Haushaltsüberschrei-
tungen müssen noch durch den Gemeinderat beschlossen werden. 
Der Bürgermeister bedankt sich beim Überprüfungsausschuss und der Finanzverwalterin Madelaine Zangerl für die 
hervorragend geleistete Arbeit. 
 
Beschlussfassung:  
Der Gemeinderat beschließt das Protokoll der Jahresprüfung anzunehmen. 
Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
 

5. Beratung und Beschlussfassung über Haushaltsüberschreitungen 
Bgm. Franz Benedikt bittet die Finanzverwalterin Frau Madelaine Zangerl, um den Bericht über die noch nicht 
beschlossenen Haushaltsüberschreitungen, welche bis zum 31.12.2025 angefallen sind. 
 
Finanzverwalterin Madelaine Zangerl bringt dem Gemeinderat die größeren Überschreitungen näher, welche ins-
besondere in den folgenden Bereichen entstanden:  
- Betriebe der Telekommunikationstechnologie LWL LWL-Netz 
- Gemeindestraßen Leichtbauhalle 
- Betriebe der Abwasserbeseitigung Verg. a. a. Verw. Zweige 
- Park- und Gartenanlagen, Kinderspielplätze Instandhaltung von sonstigen Anlagen 
- Volksschule Ausstattung Nachmittagsbetreuung 
- Thermische Sanierung Hnr. 69a Instandhaltung von Gebäuden und Bauten 
- Friedhöfe Sanierung Vorplatz Leichenhalle u. Pflasterung Friedhof 
- Maßnahmen der allgemeinen Sozialhilfe Beitr. TGSG Privatr.-Mobiler Dienst 
- Volksschule Entgelte für Nachmittagsbetreuung 
- Volksschule Personalaufwand Nachmittagsbetreuung 
- Betriebe der Wasserversorgung Verg. a. a. Verw. Zweige 
- Elektrizitätsversorgung als marktbestimmter Betrieb Instandhaltung sonst. Anlagen 
- Maßnahmen der allgemeinen Sozialhilfe Beitr. Tir. Grundsich. Ges.priv.rechtl 
- Volksschule Kostenbeiträge KIB Freizeitpädagogik 
- Freibäder Geldbezüge der Vertragsbediensteten der Verwaltung 
- Altstadterhaltung und Ortsbildpflege Subvention Ortsbildpflege 
- Park- und Gartenanlagen, Kinderspielplätze Spielplatz "Eichig" 2024 
- Betriebe der Telekommunikationstechnologie LWL Verg. a. a. Verw. Zweige (einmalig) 
- usw. 

 
Es wurden keine Fragen an die Finanzverwalterin vom Gemeinderat gestellt. 
Bgm. erläutert, dass alle Überschreitungen durch Mehreinnahmen und Rücklagen abgedeckt sind. Der Bürgermeis-
ter stellt an den Gemeinderat den Antrag die offenen Überschreitungen zu beschließen. 
 
Beschlussfassung: 
Der Gemeinderat beschließt die noch offenen Überschreitungen aus dem Jahr 2025 zu genehmigen. 
Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
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6. Beratung und Beschlussfassung über die vorliegende Jahresrechnung 2025 
Die Jahresrechnung 2025 wurde vom Überprüfungsausschuss im Rahmen der Kassaprüfung am 19.03.2026 vor-
geprüft und in der Zeit vom 04.03.2026 bis 25.03.2026 zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt. Es wurde jedem 
Gemeinderat ermöglicht, die Jahresrechnung 2025 anzufordern. 
Bgm. berichtet, dass laut Tiroler Gemeindeordnung der Entwurf der Jahresrechnung bis längstens 31. März eines 
jeden Jahres vom Gemeinderat beschlossen werden muss. Der Entwurf der Jahresrechnung 2025 wurde vom 
Gemeinderevisor Herrn Andreas Walser von der Bezirkshauptmannschaft Landeck freigegeben. Finanzverwalterin 
Madelaine Zangerl erläutert die Jahresrechnung.  
 

 
 
Bürgermeister Franz Benedikt stellt die vorliegende Jahresrechnung zur Diskussion. Seitens der Gemeinderäte 
werden folgende Punkte und Anmerkungen vorgebracht: 
- Strikte Sparsamkeit ist erforderlich; Ausgaben werden genauestens geprüft. 
- Der Verschuldungsgrad ist gesunken, jedoch steigen die Kosten im Sozialbereich bei stagnierenden Einnah-

men. Trotz eines leichten Anstiegs der Kommunalsteuer wird der hohe Personalaufwand der Gemeinde kritisch 
gesehen. 

- Die Mitarbeiter des Bauhofs tragen maßgeblich dazu bei, kommunale Projekte effizient und kostensparend zu 
realisieren. Diese Eigenleistungen sind ein wichtiger Faktor, um das Budget trotz steigender Kosten zu entlas-
ten. 

- Die frei verfügbaren Mittel sinken stetig. Es muss verstärkt auf die Bildung von Rücklagen für unvorhergese-
hene Instandsetzungen (z. B. Wasser und Kanal) geachtet werden. 

- Die im Vorjahr besprochene Sanierung des Wiesbergweges steht noch aus. 
- Die Fertigstellung der LWL-Leitungen im Dorf hat aktuell Vorrang. 
- usw. 
 
Bgm. Benedikt übergibt den Vorsitz an die Vizebürgermeisterin und verlässt das Sitzungszimmer.  
Die Ersatz-Gemeinderätin Sabrina Waldner vertritt in diesen Tagesordnungspunkt den Bürgermeister. 

1. Ergebnishaushalt (Anlage 1a):
Erträge Aufwendungen Nettoergebnis

4 268 382,69 4 371 222,41 -102 839,72

2. Finanzierungshaushalt (Anlage 1b):
Stand liquide Mittel (Kassenbestand):

Endbestand Endbestand Veränderung
31.12.2024 31.12.2025 zu Vorjahr:

1151 Kassa-/Bankguthaben 146 428,13 290 423,03 143 994,90
1151 Mietkautionen 6 978,28 7 031,73 53,45
1152 Zahlungsmittelreserven 843 343,01 1 149 387,70 276 044,69
gesamt 996 749,42 1 446 842,46 450 093,04

Finanzschulden:
Endbestand Endbestand Veränderung

31.12.2024 31.12.2025 zu Vorjahr:
gesamt 667 390,20 599 953,60 -67 436,60
3. Vermögenshaushalt (Anlage 1c):

Endbestand Endbestand Veränderung
31.12.2024 31.12.2025 zu Vorjahr:

Aktiva/Passiva 13 378 793,48 13 577 690,63 198 897,15

4. Vergleich Budget
Budget Nettoergebnis Differenz
2025 2025 VA / RA

-45 700,00 -102 839,72 -57 139,72
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Vizebürgermeisterin Auderer stellt die Jahresrechnung zur nochmaligen Diskussion. Nachdem keine weiteren Fra-
gen gestellt werden, stellt die Vzbgm. Auderer die Jahresrechnung zur Abstimmung. 
 
Beschlussfassung:  
Der Gemeinderat beschließt die Jahresrechnung 2025 anzunehmen und dem Bürgermeister sowie der Gemeinde-
bediensteten Madelaine Zangerl die Entlastung zu erteilen. 
Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
 

7. Beratung und Beschlussfassung über die vorliegende Jahresrechnung 2025 der Gemeindegutsagrarge-
meinschaft Grins 
Substanzverwalter Franz Benedikt berichtet, dass die Jahresrechnung 2025 durch den Überprüfungsausschuss 
stichprobenweise geprüft wurde. Die Kassaprüfung fand am 23.03.2026 statt.  
GR Reinhard Carpentari bringt das Prüfungsprotokoll vor und merkt an, dass der Geschäftsführer der Sennerei, DI 
Nigg, trotz Einladung nicht anwesend war.  
Es wurden folgende Mängel festgestellt: 
• Ein handschriftlicher Beleg zur Milchabrechnung war nicht nachvollziehbar; das neue Abrechnungsprogramm 

bot zum Zeitpunkt der Erstellung noch nicht die entsprechenden Funktionen. 
• Die Handkassa lag zur Prüfung nicht vor. 

 
Der Substanzverwalter dankt den Kassaprüfern GR Reinhard Carpentari und Herrn Michael Jörg für ihre Arbeit. 
 
Substanzverwalter Franz Benedikt führt aus, dass die Jahresrechnung 2025 ein erhebliches Defizit im Bereich der 
Sennerei aufweist. Er stellt klar, dass bis zur Festigung des Haushaltskontos nur noch absolut notwendige Investi-
tionen getätigt werden. Trotz der guten Arbeit der Bauern und des Rückhalts im Gemeinderat müsse die aktuelle 
Lage kritisch aufgearbeitet werden. Er übernimmt mit Hinblick auf die Vertrauensbasis zum Geschäftsführer eine 
Mitschuld und betont, dass eine Vertagung des Beschlusses unumgänglich ist, um die Probleme grundlegend zu 
lösen. 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt wurde der Geschäftsführer DI Daniel Nigg eingeladen, um die noch offenen Punkte 
zu erläutern. DI Nigg erläutert die schwierigen Rahmenbedingungen. Trotz hohem ehrenamtlichem Engagement 
habe sich die Kostensituation seit 2021 mehr als verdoppelt, während die Preissituation desaströs sei. Ein perso-
neller Fehlgriff im Vorjahr verursachte zudem einen Verlust von rund € 20.000. 
Weitere Belastungen ergaben sich durch: 
• hohe Personalkosten (insbesondere Sonntagszuschläge). 
• steigende Verarbeitungsgebühren 
• Den Umstand, dass der aktuelle Rohertrag deutlich unter dem Budgetziel liegt. 
• usw. 
 
Der Gemeinderat diskutiert über diverse Lösungsvorschläge wie man den Betrieb der Sennerei erhalten kann wei-
ters herrscht Einigkeit darüber, dass strukturelle Änderungen zwingend notwendig sind. 
- Personalkosten: Reduktion auf einen Hauptsenner; Umstellung auf Sennen an jedem zweiten Tag in den Mo-

naten November/Dezember. 
- Vertrieb & Marketing: Prüfung eines Verkaufsautomaten (Vorbild Vorarlberg), bessere Bestückung des "Grinner 

Ladala", Akquise von Großabnehmern in der Hotellerie 
- Produktsortiment: Einstellung unrentabler Produkte (z. B. Joghurt, "Grinnerli"), Fokus auf absatzstarken Grau-

käse. 
- Infrastruktur: Lösung der Lagerplatzprobleme im Käsekeller; Prüfung einer "Lohnschmierung" zur Kostenerspar-

nis. 
- usw. 

 
Zur Aufarbeitung müssen folgende Unterlagen nachgereicht werden: 
1. Milchmenge, Milchgeld, Verarbeitungsgebühren sowie Rückkäufe pro Lieferant. 
2. Darstellung der Verarbeitungswege (Milch zu Endprodukt) und eine Liste der Hauptkunden. 
3. Dokumentation von Schwund/Entsorgungen. 
4. Wirtschaftskonzept: Erstellung eines Plans zur drastischen Defizitverringerung. 
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5. Quartalsweise Kassaprüfung und monatliche Datenübermittlung an die Buchhaltung bis zum 15. des Folgemo-
nats. 
 

Der Substanzverwalter stellt den Antrag, die Tagesordnungspunkte 7 und 8 von der Tagesordnung abzusetzen und 
auf die nächste Gemeinderatssitzung am 20.05.2026 zu vertagen. In der Zwischenzeit (innerhalb von 14 Tagen) 
soll eine gemeinsame Besprechung mit dem Gemeinderat und dem Sennereiausschuss stattfinden, um den Haus-
halt zu sanieren. 
 
Beschlussfassung: 
Der Gemeinderat beschließt den Tagesordnungspunkt 7. Beratung und Beschlussfassung über die vorliegende 
Jahresrechnung 2025 der Gemeindegutsagrargemeinschaft Grins zu vertagen.  
Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
 

8.  Beratung und Beschlussfassung über den Voranschlag 2026 der Gemeindegutsagrargemeinschaft Grins 
Der Substanzverwalter stellt den Antrag, den Tagesordnungspunkt 8 von der heutigen Sitzung abzusetzen und auf 
die nächste Gemeinderatssitzung am Mittwoch, den 20.05.2026 zu vertagen. 
 
Beschlussfassung: 
Der Gemeinderat beschließt den Tagesordnungspunkt 8. Beratung und Beschlussfassung über den Voranschlag 
2026 der Gemeindegutsagrargemeinschaft Grins zu vertagen. 
Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
 

9. Beratung und Beschlussfassung gemäß §§ 15 Liegenschaftsteilungsgesetz für den Teilungsplan GZL. 
2940A des Vermessungsbüro Riha (Frau Annemarie und Herrn Bruno Prantauer) 
Bgm. Franz Bemedikt berichtet, dass dieses Thema in der vergangenen Gemeinderatssitzung behandelt, wurde 
nun muss der zugesagte flächengleicher Grundtausch beschlossen werden. Da die bestehende Gemeindestraße 
(Gp. 1902) sehr schmal ist, soll im Kurvenbereich der Gp. 270 und Gp. 273 eine Ausweichbucht errichtet werden. 
Diese dient nicht nur der allgemeinen Verbesserung des Verkehrsflusses, sondern fungiert auch als Zufahrt für die 
geplanten Bauplätze nördlich der Hofstelle. 
 
Beschlussfassung:  
Der Gemeinderat beschließt die Grundstücksänderungen laut Vermessungsurkunde mit der Geschäftszahl 2940A 
mit dem Plandatum: 16.02.2026 von dem Vermessungsbüro Riha anzunehmen.  
- Die Teilfläche 1 im Ausmaß von 18 m² aus der Gp. 270 (Annemarie und Bruno Prantauer) zur Gp. 1902 (Öf-

fentliches Gut Wege) unentgeltlich zu übernehmen und gleichzeitig in das Öffentliche Gut Wege zu widmen 
(Inkamerierung). 

- Die Teilfläche 2 im Ausmaß von 4 m² aus der Gp. 273 (Bruno Prantauer) zur Gp. 1902 (Öffentliches Gut Wege) 
unentgeltlich zu übernehmen und gleichzeitig in das Öffentliche Gut Wege zu widmen (Inkamerierung). 

- Die Teilfläche 3 im Ausmaß von 22 m² aus der Gp. 1900 (Öffentliches Gut Wege) zur Gp. 273 (Bruno Pran-
tauer) unentgeltlich abzutreten und gleichzeitig aus dem Öffentlichen Gut Wege zu entwidmen (Exkamerie-
rung).  

 
Der Bürgermeister wird vom Gemeinderat beauftragt, die Antragstellung gem. §§ 15 Liegenschaftsteilungsgesetz 
für den Teilungsplan GZL. 2940A mit dem Plandatum: 16.02.2026 von dem Vermessungsbüro Riha im Vermes-
sungsamt Imst zu veranlassen. Die Kosten für die Vermessung und die grundbücherliche Durchführung werden 
von der Gemeinde Grins übernommen. 
Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
 

9a.  Beratung und Beschlussfassung über den Antrag zur Änderung des Schulsprengels für die Kinder aus den 
Ortsteilen Graf/Gurnau 
Bgm. Franz Benedikt erläutert die aktuelle Situation der Volksschule Grins. Diese ist derzeit 2-klassig, die Schüler-
zahl ist von Jahr zu Jahr rückläufig. Um die Schulerhaltungskosten langfristig zu optimieren und die Bewohner der 
Ortsteile Graf und Gurnau besser in das soziale und dörfliche Leben von Grins zu integrieren, wird eine Änderung 
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des Schulsprengels angestrebt. Gestern, den 24.03.2026 fand ein Vorabgespräch mit Landesrätin Cornelia Hagele 
und Bgm. Harald Bonelli in Innsbruck statt. Die Landesrätin signalisierte Unterstützung für einen entsprechenden 
Antrag an das Land Tirol. 
Es liegt eine schriftliche Erläuterung von Mag. Alexander Erath von der Bildungsdirektion für Tirol vor. Demnach 
gilt: Seit 01.01.2019 ist die Bildungsdirektion für Sprengeländerungen zuständig. Ein offizieller Antrag der Gemeinde 
ist erforderlich. Die Bildungsdirektion prüft pädagogische und organisatorische Einwände und hört betroffene 
Schulerhalter an. Eine einvernehmliche Abstimmung zwischen den beteiligten Gemeinden (Pians und Grins) be-
schleunigt das Verfahren erheblich.  
Eine Erhebung ergab, dass ab dem Geburtsjahrgang 2019 insgesamt 12 Kinder von der Änderung betroffen wären. 
Um pädagogische Kontinuität zu gewährleisten, sollen Kinder, die bereits die VS Pians besuchen, diese dort regulär 
abschließen. Die Neuzuteilung zur VS Grins greift für Schulanfänger (1. Schulstufe) ab dem Schuljahr 2026/27. 
Die Route des Schulbusses muss auf Grins angepasst werden. Die kirchliche Integration (Erstkommunion, Firmung 
etc.) in der Pfarre Grins wurde bereits als unproblematisch eingestuft. 
 
Der Gemeinderat unterstreicht die Notwendigkeit dieser Maßnahme, um den gemeindeinternen Zusammenhalt und 
das Dorfleben nachhaltig zu stärken. 
 
Bgm. Franz Benedikt stellt an den Gemeinderat den Antrag über die Änderung des Pflichtschulsprengels für die 
Ortsteile Graf und Gurnau (Zuteilung zum Schulsprengel Grins) zum Schuljahr 2026/27 abzustimmen. 
 
Beschlussfassung:  
Der Gemeinderat beschließt an die Bildungsdirektion für Tirol den Antrag auf Änderung des Pflichtschulsprengels 
für die Ortsteile Graf und Gurnau (Zuteilung zum Schulsprengel Grins) zum Schuljahr 2026/27 zu stellen. 
Ergebnis: 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
 

10. Anträge, Anfragen und Allfälliges 
Folgende Anfragen und Mitteilungen werden von den Gemeinderäten eingebracht: 
 
Bgm. Franz Benedikt: 
✓ Zu der nächsten Gemeinderatssitzung wird der Steuerberater Wolfgang Kopp eingeladen, um über die Wasser- 

und Energiedienstleistungs GmbH zu diskutieren und zu beraten.  
✓ Die Bergwacht Grins (Einsatzleiter Stefan Scherl) bedankte sich schriftlich für die Bereitstellung des Sitzungs-

zimmers sowie die allgemeine Unterstützung durch die Gemeinde. Diese Wertschätzung sei ein wichtiger Rück-
halt für ihre ehrenamtliche Arbeit im Sinne der Sicherheit, des Natur- und Umweltschutzes sowie der allgemei-
nen Hilfeleistung in unserer Region. 

✓ Aufgrund von festgestellten Schäden an der Römerbrücke hat Bürgermeister Franz Benedikt Ende Februar 
Kontakt mit Straßenmeister Hartmut Neurauter aufgenommen. Die Sanierungsarbeiten an der Brücke sind für 
das Frühjahr fest eingeplant. Das Geländer bei der Auffahrt sollte eigentlich schon lange repariert werden. 

✓ Die Planungen für eine Verlängerung der Überdachung bei der Festanlage Scheibenbühel schreiten voran, um 
die Anlage wetterfester zu machen. Hannes Auderer hat sich zur Verfügung gestellt die Einteilungen für die 
neue Überdachung zu organisieren. Die Abstimmung mit den Vereinen ist bereits erfolgt. Eine professionelle 
Statik-Berechnung liegt vor; im Zuge der Erweiterung wird auch der Blitzschutz fachgerecht adaptiert. Ein be-
sonderer Dank gilt Alfred Legenstein und Josef Starjakob für die erfolgreiche Fertigstellung der Küche, womit 
ein wichtiger Meilenstein für künftige Feste erreicht wurde. 

✓ Da wir diesen Winter von großen Schneemassen verschont blieben, konnten die Bauhofmitarbeiter den 
Streusplitt bereits Ende März entfernen. Das Dorf befindet sich aktuell in einem sehr sauberen Zustand, daher 
entfällt der diesjährige Dorfputz und wird auf das nächste Jahr verschoben. Danke an alle Bürger, die durch ihr 
tägliches Handeln zur Sauberkeit beitragen! 

✓ Auch heuer stehen wieder drei LKW-Fuhren Kompost zur freien Entnahme hinter dem Schwimmbad bereit. Ein 
Dankeschön an alle, die mit ihren Gärten unser Ortsbild verschönern. 

✓ Für die Ferienbetreuung (Ostern und Sommer 2026) liegen zwei Bewerbungen für Pflichtpraktika vor. Die Schü-
lerinnen Anna Magdalena Nöbl und Sofia Leitner werden ihre Praktika im Kindergarten absolvieren. Die Details 
wurden bereits in Abstimmung mit der Kindergartenleiterin Daniela Traxl geklärt. Durch den Einsatz der Prakti-
kantinnen können die Personalkosten für das laufende Jahr geringfügig optimiert werden. 
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✓ Für die heurige Badesaison konnte als Pächter des Kiosk Bianca Mungenast und Alexander Winkler gefunden 
werden. Als erste Pächter neben dem Kioskbetrieb übernehmen sie auch die Reinigung und das Inkasso. Als 
Bademeister wird die Gemeinde heuer von Wolfgang Trattnig unterstützt. 

✓ Aufgrund eines technischen Defekts Ende Februar wurde der Gemeindetraktor zur Reparatur nach Völs über-
stellt.  

✓ Im Monat Februar wurde das Brennholzmelden durchgeführt. Insgesamt haben sich 28 Personen für einen 
Brennholzloas gemeldet. 

✓ Hinter dem Wohnhaus Hotz in Graf im Bereich des Steinschlagnetzes wurden zwei Duren durch die Gemein-
debauhofmitarbeiter entfernt. 

✓ Die verbindlichen Anmeldungen für die Betreuung im Kindergarten Grins für das Kindergartenjahr 2026/27 wer-
den Anfang April, den Erziehungsberechtigten zugesandt. In der nächsten Gemeinderatssitzung am Mittwoch, 
den 20.05.2026 soll der Gemeinderat über die Öffnungszeiten und die Tarife für das Kindergartenjahr 2026/27 
beraten. Für die Anmeldung schlägt Bgm. vor die Tarife dem heurigen Index anzupassen, dies sind 2,00 %. Der 
Gemeinderat nimmt dies zustimmend zur Kenntnis. 

✓ Das Projekt Zeitzeugen konnte im heurigen Jahr aus Zeitgründen noch nicht begonnen werden. Sobald wieder 
Kapazitäten vorhanden sind, werden die Interviews mit den Dorfbewohnern durchgeführt. 
Nach monatlichem Einsatz und einem intensiven „Hin und Her“ ist es nun amtlich: Die Gemeinde Grins hat sich 
im bundesweiten Wettbewerb der Nationalbank (OeNB) durchgesetzt. Ab April 2026 steht am Gemeindeamt 
endlich wieder eine 24/7-Bargeldversorgung zur Verfügung. Markiert durch das weithin sichtbare grün-blaue 
Leuchtzeichen, gewinnen wir ein wichtiges Stück Lebensqualität und Unabhängigkeit für unser Dorf zurück. 
Kurzer Rückblick zur Zusage: 
Juni 2025: Startschuss der OeNB-Initiative gegen den „Bankomaten-Mangel“ am Land. 
Okt. 2025: Fristgerechter Antrag durch die Gemeinde (trotz strenger Kriterien und hohem Bewerberdruck). 
Feb. 2026: Offizielle Zusage und Nominierung von Grins als Top-Standort durch die PSA. 
März 2026: Technische Begehung und Auswahl des modernen Wandeinbau-Modells NCR SS29. 
25.03.2026: Terminfixierung! Die Installation erfolgt in der KW 16 (Mitte April). 

✓ Im Rahmen der EU-Energieeffizienz-Richtlinie (EED III) und des Workshops Ende Januar wurde die Erstellung 
eines gemeindeweiten Sanierungsfahrplans geprüft. Ziel ist eine fundierte Planungssicherheit für unser gesam-
tes Gebäudeinventar sowie die rechtssichere Berechnung von Einsparmaßnahmen für den „Alternativen An-
satz“ ab 2026. 
Eckpunkte des Vorhabens: Erstellung eines umfassenden Sanierungsfahrplans inklusive Sanierungskonzept 
und Renovierungspass für ausgewählte Gebäude. Langfristiges Planungsinstrument für die nächsten 10 Jahre; 
Vermeidung von Ad-hoc-Sanierungen ohne Gesamtkonzept. Die Gemeinde Grins schließt sich mit anderen 
Gemeinden der Region zu einem Cluster zusammen. Dies ermöglicht den Zugang zu speziellen Fördermitteln. 
Gesamtkosten (brutto): € 4.620,00, Förderquote: 50 % (Kombination aus Sonderförderprogramm und Abteilung 
Gemeinden/Wirtschaftsförderung). Effektive Kosten für die Gemeinde: ca. € 2.310,00, Die Fachberaterin (Elisa-
beth Steinlechner, e3 consult) bereitet derzeit die konkreten Unterlagen und Förderanträge vor. 

✓ Ab dem 1. April bietet die TIWAG/TINETZ für alle Bezieher mit Smart Meter (IME) den sogenannten Sommer-
Nieder-Arbeitspreis (SNAP) an. Ziel ist es, den Stromverbrauch in Zeiten hoher Sonnenstrom-Produktion zu 
fördern und das Netz zu entlasten. 20 % Ersparnis: Der Netzarbeitspreis reduziert sich vom 1. April bis 30. 
September täglich zwischen 10:00 und 16:00 Uhr um rund ein Fünftel. Um den Tarif zu nutzen, muss am Smart 
Meter die Viertelstunden-Auslesung (Opt-In) aktiviert sein. Dies erfolgt eigenständig durch den Nutzer im TI-
WAG-Kundenportal. Sobald die Viertelstundenwerte erfasst werden, erfolgt die Rabattierung automatisch. Be-
sonders attraktiv ist dieser Tarif für Haushalte und Betriebe, die verbrauchsintensive Geräte (Waschmaschinen, 
E-Auto-Ladung, etc.) gezielt in das Mittagsfenster legen können.  

✓ Diesen Sonntag steht unsere Gemeinde im Rampenlicht! In der Radio-Sendereihe „Der Sonntagsreiter – Radio 
U1 unterwegs in Tirols Gemeinden“ dreht sich alles um die Besonderheiten und Menschen von Grins. 
Wann: Sonntag, 29. März 2026 von 08:00 bis 09:00 Uhr (Frühstücksradio) im Sender: Radio U1 Tirol. 
Die Sendung basiert auf der Recherche von Martin Reiter und präsentiert Grins von seiner schönsten Seite. 
Schalten Sie ein und hören Sie Interessantes über unsere Heimat! 

✓ Die heurige öffentliche Gemeindeversammlung findet, am Donnerstag, den 09. April 2026 um 19:30 Uhr im 
Gemeindesaal Grins statt. Dazu wird die gesamte Bevölkerung herzlich eingeladen. 

✓ Im Außenbereich des Gemeindehauses wurde heute eine neue Sitzgelegenheit für die Öffentlichkeit errichtet. 
Die Sitzbank dient primär als Verweilzone für die Besucher des Grinner Ladali sowie für Bürgerinnen und Bürger 
des Gemeindeamtes. Besonders hervorzuheben ist, dass die Fertigung durch die Lebenshilfe Landeck (Werk-
stätte „Holzart“) erfolgte. Mit dieser Auftragsvergabe unterstreicht die Gemeinde Grins die Unterstützung 
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regionaler, sozialer Einrichtungen und fördert die Sichtbarkeit handwerklicher Leistungen von Menschen mit 
Behinderung im öffentlichen Raum. Die Bank ist bereits montiert und steht der Bevölkerung ab sofort zur Verfü-
gung. 

 
GV DI Bernhard Leitner: 
✓ DI Leitner erkundigt sich, ob der Bürgermeister bereits eine Rückmeldung von Herrn Magnus Gratl (Amt der 

Tiroler Landesregierung) bezüglich des Wohnhauses Isolde Krug erhalten hat. Der Bürgermeister gibt an, dass 
noch keine Rückmeldung vorliegt. Er schlägt vor, dieses Thema im nicht-öffentlichen Teil der Sitzung (Geschlos-
sene Sitzung) weiter zu besprechen. 

✓ DI Leitner fragt nach der Höhe der Förderungen des Landes Tirol für den geplanten Neubau der Feuerwehrhalle.  
Der Bürgermeister berichtet, dass er dazu aktuell in Abstimmung mit Bezirksfeuerwehrinspektor Martin Raffeiner 
steht. Sobald die genaue Förderhöhe feststeht, wird der Gemeinderat umgehend informiert. 

✓ DI Leitner möchte wissen, was genau beim Bauvorhaben von Herrn Bernhard Mungenast gebaut wird, da die 
Arbeiten bereits begonnen haben. Er merkt zudem an, dass seiner Information nach kein genehmigter Bebau-
ungsplan vorliege. Der Bürgermeister erklärt, dass nach den eingereichten Plänen gebaut wird. Er stellt klar, 
dass die aufsichtsbehördliche Genehmigung durch das Land Tirol bereits im September des Vorjahres erteilt 
wurde. Somit liegen alle Voraussetzungen für die Bautätigkeit von Herrn Mungenast vor. 
 

GR Thomas Horvath: 
✓ Für sein Wohnhaus hat GR Horvath noch immer keine Freigabe vom Provider A1 Telekom Austria zur Nutzung 

der Glasfaserleitung erhalten. Er bittet den Bürgermeister, hier intervenierend tätig zu werden. Der Bürgermeis-
ter teilt mit, dass er bereits mit dem LWL Competence Center Kontakt aufgenommen hat. Man arbeite dort 
bereits aktiv an einer Lösung des Problems. 

✓ Diverse Haushalte stellen ihre Restmüllsäcke bereits mehrere Tage vor dem eigentlichen Abholtermin an den 
Sammelplätzen auf. GR Horvath bittet die Gemeinde, die Bevölkerung darauf hinzuweisen, dass die Säcke 
frühestens einen Tag vor der Abholung bereitgestellt werden dürfen. Der Bürgermeister nimmt den Hinweis auf, 
um eine entsprechende Information an die Bürger zu veranlassen. 

 
11. Geschlossene Sitzung 

Hier wurde ein eigenes Protokoll angefertigt. 
 
 
Der Bürgermeister schließt um 21:42 Uhr die öffentliche Gemeinderatssitzung und bedankt sich bei allen Gemein-
deräten für die gute Zusammenarbeit. 
 

 
Schriftführer 

 

 

AL Franz Maaß 

Vorsitzender 

 

 

Bgm. Franz Benedikt 
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